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Eigentlich wollte ich an dieser Stelle über die bisherige 
Arbeit des Gemeinderates seit seiner Angelobung am 
27.2.2020 berichten. Doch auf einmal ist vieles anders. 
Durch die Covid-19-Pandemie sind viele Aufgabenstel-
lungen ein wenig in den Hintergrund getreten.
 
Die Vergaben für das Projekt „Hochwasserschutz“, die 
laufende Fortschrittsüberwachung der Arbeiten für die 
Umweltverträglichkeitsprüfung, die einzelnen Schritte  
zu einem neuen Bebauungsplan für das Kerngebiet  
sowie alle Aktivitäten im Zuge von Betriebsansiede- 
lungen, wie die Ausschreibung von Kanal- und Wasser- 
leitungsarbeiten u. s. w. stehen zur Zeit nicht im Mittel-
punkt meiner Aufmerksamkeit.

Nein, die erste Arbeit jeden Tag ist im Mailaccount nach-
zusehen, ob wieder mehr MünchendorferInnen positiv 
auf das Corona Virus getestet wurden. Danach stellt  
sich die bange Frage, ob die Versorgung unserer älteren 
und besonders gefährdeten MitbewohnerInnen mit Le-

bensmittel und Medikamenten ausreicht oder ob  
Sonstiges organisiert werden muss.

Auf einmal erscheinen einfache und oft banale Dinge  
viel wichtiger als Projektmanagementaufgaben. Wenn 
jedoch die wichtigsten täglichen Aufgaben erledigt,  
die notwendigen Informationen an unsere Gemeinde- 
bürgerInnen auf der Homepage erfasst und über die  
sozialen Medien verteilt sind, erst dann steht die Zeit  
zur Verfügung, mir Gedanken über die Zukunft unserer 
Kommune zu machen. 

Durch die Schräglage, in die unsere Wirtschaft durch die 
Corona-Pandemie geraten ist, werden in den nächsten 
Jahren auch sehr viele zusätzliche Herausforderungen 
auf die Gemeinden zukommen. Vor allem die finanziellen 
Auswirkungen werden uns schwer zu schaffen machen: 
der Ausfall von Kommunalsteuerzahlungen, die drasti-
sche Verminderung der Bundesertragsanteile, welche 
prozentuell an das Steueraufkommen gebunden ist sowie 
vermehrte Beiträge für Sozial- und Gesundheitsausgaben. 
All diese Themen verursachen ein mulmiges Gefühl. Und 
doch war und ist es richtig und wichtig, um jedes Men-
schenleben zu kämpfen. 
Wir alle gemeinsam werden diese Herausforderungen 
meistern!  

Am 12. März 2020 fand in der Bezirkshauptmann-
schaft Mödling die Angelobung der Bürgermeister-
Innen und der VizebürgermeisterInnen des  
Bezirkes Mödling statt. 

Mit der Ablegung des Gelöbnisses vor dem Bezirks-
hauptmann Dr. Philipp Enzinger sind die Gemeinde-
vertreterInnen des Bezirkes Mödling nach der 
Gemeinderatswahl im Jänner 2020 sowie den 
konstituierenden Sitzungen der Gemeinderäte nun 
offiziell in ihren Ämtern bestätigt. 

LIEBE MÜNCHENDORFERINNEN, 

LIEBE MÜNCHENDORFER!
 

BÜRGERMEISTER 
JOSEF EHRENBERGER
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Die aktuelle Situation ist für uns alle nach wie vor eine 
große Herausforderung. Es hat sich aber in den letzten 
Wochen schnell gezeigt, dass unser örtlicher Zusammen-
halt eindrucksvoll funktioniert, wenn es darauf ankommt.
 
Darüber hinaus haben unsere Gemeindemitarbeiter sich 
bereit erklärt, das Hilfe-Service (Einkauf- und Medika-
mente-Service) im Ort durchzuführen. So ist es möglich, 
Einkaufsdienste für Menschen, die selbst nicht einkaufen 
möchten oder können, unbürokratisch und schnell zu 
organisieren. 

Ein großes „Danke“ an die Gemeindemitarbeiter, aber 
auch an die Freiwilligen, die sich bereit erklärt haben, 
unsere Mitarbeiter zu unterstützen – nur gemeinsam  
ist es möglich, füreinander da zu sein.
Diese Krisensituation machte es auch notwendig,  
den persönlichen Kundenkontakt im Gemeindeamt  
einzustellen. Sie können uns aber telefonisch oder per 
E-Mail erreichen. 

Für die Versorgung wichtige Einrichtungen, wie die 
Kläranlage, das Wertstoffsammelzentrum, die Kinder-
betreuungseinrichtungen sowie das Gemeindeamt, 
sind natürlich besetzt – wenn auch in eingeschränktem 
Umfang – und voll funktionsfähig. Auch unsere Wasser-
versorgung ist zu 100% gesichert.

Als Vizebürgermeisterin bin ich stolz, dass die Mitarbei-
terInnen der Gemeinde so flexibel auf die neue Situation 
reagiert haben. 
Dennoch meine Bitte an Sie: trotz der erfolgten Locke-
rung befolgen Sie, nach wie vor, die Weisungen und  
Empfehlungen der Behörden und öffentlichen Stellen!  
Bleiben Sie nach Möglichkeit zu Hause und halten Sie  
die Hygienevorschriften zum eigenen Schutz und  
Schutz Ihrer Nächsten ein.
 
Gemeinsam werden wir diese Herausforderung 
bewältigen – alles Gute für Sie und Ihre Familie  
und bleiben Sie gesund! 

SIEDLERSTRASSE: Fünf Stück Säulenzierkirschen  
gespendet von der Firma Pittel+Brausewetter GmbH



Wir sind startklar, aber krisenbedingt in Warteschleife.
Das Coronavirus bremst auch die Arbeit frisch gewählter 
Gemeinderäte. 

Abgesehen von der konstituierenden Sitzung Ende Februar 
2020 fand die letzte reguläre Sitzung des Gemeinderates 
bereits vor der Wahl am 19. Dezember 2019 statt.  
Der langen Zeitspanne entsprechend umfangreich ist 
die ToDo-Liste, die nun aufgrund der Corona-Pandemie 
aufgeschoben, aber keinesfalls aufgehoben ist. 
Nach der konstituierenden Sitzung des Münchendorfer 
Gemeinderates am 27. Februar 2020 brachte das Corona-
virus Anfang März die Arbeit in sämtlichen Gremien der 
Gemeinde zum Erliegen. Ich nutze daher die Gelegenheit 
und präsentiere Ihnen anstelle aktueller Themen jene 
drei Fraktionskolleginnen und -kollegen, die erstmals im 
Gemeinderat vertreten sind.  

Erstmals im Gemeinderat sind: Sandra Gerber-Stepancik, 
Laszlo Matusch sowie Stephan Sziveli. 

Sandra Gerber-Stepancik lebt mit 
ihrer Familie seit rund 20 Jahren in 
Münchendorf. Die Gemeinschaft, der 
Zusammenhalt unter den Menschen 
und die Leidenschaft für unser Dorf 
sind ihr wichtig. Daher war es für sie 

klar, dass sie sich früher oder später neben ihren Kultur-
projekten auch auf Gemeindeebene engagieren möchte.  
 
„Als Pädagogin liegen mir Kinder sehr am Herzen, umso 
mehr freue ich mich, im Bildungsausschuss nicht nur Themen 
und Angebote für die Münchendorfer Kinder mitzugestalten, 
sondern auch neue Projekte ins Leben zu rufen.“

Laszlo Matusch kennen die meisten 
durch seine ehrenamtliche Arbeit für 
den Bücherflohmarkt. Als Elternver-
einsobmann des BG/BRG Keimgasse 
in Mödling hat er über viele Jahre und 
sehr erfolgreich für die Sanierung und 
den Ausbau dieses Schulstandortes                

                                      gekämpft. 

„Im Umweltausschuss erfolgt die Vorberatung aller 
Umweltthemen, die für unsere Gemeinde von Bedeutung 
sind. Einen Teil meiner Tätigkeit sehe ich darin, das Umwelt-
bewusstsein unserer Bevölkerung zu schärfen. Dazu gehört 
meiner Meinung nach die umfassende Kommunikation von 
geplanten und umgesetzten Projekten zu Themen wie Ener-
gieeffizienz, Umwelt- und Naturschutz.  Ich sehe auch die 
Notwendigkeit, eine bundesweite Initiative, wie das  
e5-Programm, als Vehikel für eine systematische und erfolg-
reiche Umsetzung von langfristigen kommunalen Energiespar-
maßnahmen zu nutzen.“

Stephan Sziveli wuchs in München-
dorf auf und kennt daher nicht nur die 
Aktivitäten der Vereine im Ort sehr 
gut, sondern arbeitet auch ehrenamt-
lich beispielsweise in der Feuerwehr 
mit. Da wird für ihn Dorfgemeinschaft 
sichtbar und das ist ihm wichtig. 

Beruflich ist er im Immobilienbereich tätig, weshalb ihm 
speziell Themen der Ortsentwicklung besonders am 
Herzen liegen. 

„Die Themen des Bauausschusses haben sehr viel mit 
meinem beruflichen Alltag zu tun. Ich freue mich darauf, 
künftig mit meinem Know-how dazu beitragen zu können, 
dass Bauprojekte der Gemeinde durch die Einbindung von 
qualifizierten Fachplanern und Experten möglichst gut 
geplant und in weiterer Folge sparsam und effizient  
abgewickelt werden.“

FÜR

MÜNCHENDORF

Geschäftsführender Gemeinderat
DI Roland Wallner

Fraktionsvorsitzender der ÖVP
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Werte MünchendorferInnen!

Als neu gewählter und angelobter Gemeinderat möchte 
ich mich auf diese Weise kurz bei Ihnen vorstellen. Mein 
Name ist Sebastian Remmert, ich bin 38 Jahre jung und 
habe zwei Töchter. Seit über zehn Jahren wohne ich im 
wunderschönen Münchendorf.
Ich darf Sie in den folgenden Ausschüssen vertreten:
Ausschuss 1: Dienstleistungen, Bauwesen, Raumplanung 
& Ausschuss 4: Dorfentwicklung, Verkehr, Mobilität,  
Tourismus, Landwirtschaft. 
Für mich ist es eine Ehre, in diesen Ausschüssen für Sie 
tätig zu sein. Besonders freut es mich, als einziger EU-
Bürger Münchendorf als EU-Gemeinderat mitvertreten 
zu dürfen. Ich freue mich auf die nächsten fünf Jahre, 
in denen wir gemeinsam viel Positives in Münchendorf 
umsetzen werden.

Ebenfalls erstmals im Gemeinderat sind: Chiara Feher, 
Anika Zehner, Boris Kletecka sowie Ing. Philipp Konrad.

„Mein Name ist Chiara Feher, ich wurde  
am 27.2.2020 als neue Gemeinderätin  
angelobt und möchte mich auf diesem  
Wege kurz bei Ihnen vorstellen. Ich  
bin 21 Jahre alt und wohne seit meiner  
Geburt in Münchendorf. Anschließend  

an meine Matura 2018 habe ich für ein Jahr als Kindergarten- 
pädagogin bei „Kinder in Wien“ gearbeitet und seit Septem-
ber 2019 studiere ich Soziale Arbeit an der Fachhochschule 
Burgenland. Ich werde sowohl im Ausschuss 3: Soziales, 
Jugendangelegenheiten, Frauen, Integration, Kunst, Kultur 
und Kultus, als auch im Prüfungsausschuss tätig sein.
Ich freue mich schon auf die gemeinsame Arbeit in den 
nächsten fünf Jahren für Münchendorf.“

„Hiermit möchte ich mich bei Ihnen auf 
diesem Wege als neues Gemeinderats-
mitglied unserer schönen Gemeinde 
vorstellen.
Mein Name ist Boris Kletecka, ich 
wurde am 27.2.2020 als Gemeinderat an-
gelobt. Seit dem Jahr 2003 bin ich beim 

österreichischen Bundesheer beschäftigt. Im Jahr 2011 hat 
sich mein Lebensmittelpunkt nach Münchendorf verscho-
ben, seitdem lebe ich in diesem großartigen Ort. 
Meine Tätigkeitsfelder in der Gemeinde sind, der Ausschuss 1:  
Dienstleistungen, Bauwesen und Raumplanung, Ausschuss 5:  
Umwelt, Energieeffizienz, Hochwasserschutz und Bauhof 
sowie Sicherheitsgemeinderat und Abgeordneter zum Zivil-
schutzverband Niederösterreich.“

„Mein Name ist Philipp Konrad und ich 
werde heuer 40 Jahre alt. Mit meiner 
Frau Melanie bin ich verheiratet und  
wir haben einen 10-jährigen Sohn 
(Sebastian). Seit 2015 ist Münchendorf 
unser Lebensmittelpunkt geworden.
Nach meiner Matura entschloss ich mich 

das Kolleg für Elektronik und Netzwerktechnik am TGM zu 
absolvieren und bin seitdem als IT-Administrator tätig.
Ende Februar wurde ich erstmals als Gemeinderat angelobt 
und darf für Sie mit vollem Engagement in den folgenden 
Ausschüssen tätig sein: Ausschuss 2: Sport, Gesundheit, 
Schul- und Kindergartenwesen und Prüfungsausschuss.
Ich werde mich im Ausschuss 2 für unsere Vereine eine zeit-
gerechte IT Ausstattung der Schule und Kindergärten sowie 
für eine solide EDV Ausbildung unserer Kinder einsetzen und 
freue mich auf die nächsten fünf herausfordernden Jahre.
Ich wünsche Ihnen und Ihren Liebsten: bleiben Sie gesund!“

Gemeinderat
Sebastian Remmert

Fraktionsvorsitzender der SPÖ



Sehr positiv sind die Aktivitäten von Münchendorfer 
Hausbesitzern zu sehen, welche die Nebenflächen  
entlang der Kirchfeldgasse neugestalten. 

Wenn die nun einsetzende Vegetation den Rasen  
sowie Blumen und Sträucher zum Blühen bringt,  
wird sich bald eine sehr schöne Struktur entlang  
der Kirchfeldgasse ergeben. 

Herzlichen Dank an alle, die mit dieser Initiative  
begonnen haben! Schön wäre es, wenn diesem  
Beispiel möglichst viele Hausbesitzer folgen  
würden. 

ORTSBILDPFLEGE IN DER KIRCHFELDGASSE
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ICH DARF MICH VORSTELLEN …

Mein Name ist Anika Michaela Zehner  
und ich bin 19 Jahre alt. Seit meiner  
Geburt lebe ich in Münchendorf. 

Nach der Matura 2018 habe ich an der Uni Wien das  
Studium der Soziologie begonnen. 
Seit Ende Februar bin ich als geschäftsführende Gemein-
derätin für den Ausschuss 3: Soziales, Jugendangelegen-
heiten, Frauen, Integration, Kunst, Kultur und Kultus 
angelobt. Das Team, bestehend aus der stellvertretenden 
Ausschussleiterin GR Doris Kirstorfer, GR Dagmar Dungl, 
GR Chiara Feher und GR Walter Deles, tagte schon eine 
Woche nach der Angelobung, um über die Weiterführung 
des Früki (Frühstück mit Kindern) abzustimmen. Leider 
muss das Früki aufgrund der aktuellen Situation bis in den 
Herbst eingestellt werden.

AKTUELLES: 
Corona und schutz- sowie hilfsbedürftige Menschen

Die Isolation durch die Corona-Pandemie wird laut Ex-
pertInnen zu einem Anstieg häuslicher Gewalt führen. 
Frauen und Kinder leiden in diesen Zeiten am meisten 
unter den verschärften Bedingungen. Einerseits liegt 
dies an der Tatsache, dass man mehr Zeit gemeinsam auf 
engem Raum verbringt, andererseits verliert man durch 
die Isolation einen Großteil der sozialen Kontakte. Dies 
kann, laut ExpertInnen, zu Überforderungen, Stress und 
Eskalationen führen. Die drohende Arbeitslosigkeit stellt 
auch einen Risikofaktor da. 
Die Plätze in Frauenhäusern sind, auch ohne den zu 
erwartenden Anstieg, sehr knapp. In Niederösterreich 
gibt es nur sechs Frauenhäuser. Die niederösterreichische 
Soziallandesrätin Ulrike Königsberger-Ludwig versichert 
aber, dass alle sozialen Einrichtungen geöffnet bleiben. 
In den entsprechenden Anlaufstellen wurden umfassende 
Maßnahmen gegen das Einschleppen einer Infektion 
gesetzt. Der Maßnahmenpakt der Regierung sichert auch 
weiterhin die strafrechtliche Verfolgung der Täter und  
Gefährder. Auch die 24-Stunden-Helpline wird finanziell 
und personell aufgestockt. Gewaltbetroffenen Frauen 
steht zu jeder Tages- und Nachtzeit die Telefonnummer 
 0800 222 555 mit Expertinnen zur Verfügung.  
Eine Onlineberatung ist zusätzlich von 15.00 bis 20.00 Uhr 
unter https://haltdergewalt.at erreichbar. 
Lassen Sie uns gemeinsam diese Krise überstehen – 
jeder Einzelne kann durch seine Hilfsbereitschaft einen 
Beitrag leisten. Schauen wir aufeinander – und das  
wichtigste: G´sund bleiben! 

Überblick Notrufnummern 

Fragen rund um das  Corona-Virus      0800 555 621
Symptome und Befürchtung krank zu sein          1450
Rat auf Draht (für Kinder & Jugendliche)          147
Telefonseelsorge  142
Frauennotruf   01 71 719
Frauen-Helpline   0800 222 555
Polizei-Notruf für Gehörlose                 0800 133 133

Kostenlose Hilfe, Beratung und Unterstützung:
www.sos-corona.at



Nachdem die Ausschreibung der einzelnen Gewerke im
Vorjahr zu einer deutlichen Überschreitung der maximal 
zulässigen Baukosten (Förderung) geführt hat, wurde 
mit dem Architekten des Zubaus der Volksschule  
Münchendorf, Herrn DI Bernhard Holletschek, eine 
Überarbeitung der Planung durchgeführt. Dadurch 
wurden ca. 20 Prozent der ursprünglich geplanten Fläche 
eingespart. Mit dem neuen Raum- und Technikkonzept 
wurde im März und April 2020 nun eine Ausschreibung 
der Gewerke mit den neuen Aufmaßen durchgeführt.  
Am 16.4.2020 erfolgte der erste Teil der Angebots-
eröffnung, für die restlichen Gewerke wurde der 
30.4.2020 als Termin festgelegt.

NEUAUSSCHREIBUNG DER ERWEITERUNG 
DER GT-VOLKSSCHULE MÜNCHENDORF

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger!

Eine schwere Zeit liegt hinter uns, aber auch noch vor 
uns. Mehr denn je ist unsere Gesundheit in Gefahr.

Deshalb ist es mir ein Anliegen, Sie auf die Vorgaben der 
Regierung hinzuweisen, auch wenn dies in allen Medien 
zum x-ten Mal kundgetan wurde und auch noch wird. 
Die Hygienevorschriften sind ein wichtiger Bestandteil  
die Verbreitung des Corona Virus (COVID 19) einzudämmen, 
ebenso wie die Einhaltung der Ausgangsbeschränkung 
und des Mindestabstands von ca. 2m zu anderen Menschen, 
die nicht im gleichen Haushalt leben.
Waschen Sie sich mehrmals am Tag die Hände, auch wenn 
diese nicht schmutzig sind.

Wenn Sie Einkaufen gehen müssen, dann desinfizieren 
Sie nach Möglichkeit den Griff des Einkaufswagens  
oder tragen Sie Einmalhandschuhe, die sie nach dem 
Einräumen und der Rückgabe des Einkaufswagens sofort 
entsorgen. Fassen Sie im Supermarkt nur die Artikel an, 
die Sie auch kaufen, das gilt besonders für nicht verpackte 
Lebensmittel. Während des Einkaufs fassen Sie sich nicht 
ins Gesicht. Sofort nach dem Sie zu Hause angekommen 
sind, waschen Sie sich die Hände (mind. 30 Sec.), bevor 
Sie weitere Dinge in Ihrem Haushalt angreifen. 

Auch wenn die Regierung die Beschränkungen etwas 
gelockert hat, MÜSSEN die Hygienevorschriften und die 
Vermeidung von unnötigen Aktionen außer Haus einge-
halten werden. 

Wenn Sie Anzeichen der Infektion, Symptome einer 
Atemwegserkrankung oder schweres Atmen haben, 
dann rufen Sie bitte die 1450 an und gehen Sie NICHT 
zum Hausarzt/Hausärztin.

Bitte glauben Sie nicht den unzähligen Fakemeldungen 
von Wichtigtuern im Internet.

Denken Sie bitte immer daran, dass, auch wenn Sie 
selbst nicht erkranken würden, Überträger des Virus sein 
können und damit die Gesundheit und auch das Leben 
anderer Personen gefährden. 

Ihr GR Walter Deles

GR Walter Deles
informiert
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 Steuerberatungsgesellschaft m.b.H.

2340 Mödling Hauptstraße 57/3
       Tel 02236/42463-0 

office@steuerngraf.at
www.steuerngraf.at

Wir beraten und unterstützen Sie    
          gerne in den Bereichen:

3 Steuerberatung
3 Buchhaltung
3 Einnahmen-/Ausgabenrechnung
3 Bilanzierung
3 Lohnverrechnung
3 Wirtschaftsprüfung
3 Betriebswirtschaftliche Beratung
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Obwohl die Corona-Pandemie der Wirtschaft 
massiv zusetzt, wurden die derzeitigen 
Großbaustellen in Münchendorf (Reihen-
hausanlage-Kohlbacher und Einkaufszentrum 
neben dem Gemeindeamt), nach einer kurzen 
Pause von ca. einer Woche, fortgesetzt.  
Für beide Baustellen gelten natürlich strenge 
Hygienevorschriften.  
Da es aufgrund der sehr guten Witterung  
im Winter und im bisherigen Frühjahr möglich 
war, die Bauzeitenpläne einzuhalten  
und sogar ein wenig vor den Planterminen 
zu liegen, hat der kurzzeitige Baustopp  
keine wesentliche Verschlechterung für die 
Fertigstellungstermine mit sich gebracht.

Am 27. März 2020 wurde der Schrankenbaum der Schrankenanlage in 
der Kirchfeldgasse durch einen LKW abgerissen. Dabei wurde nicht 
nur der Schrankenbaum, sondern auch die Antriebswelle beschädigt 
und der gesamte Schrankenkasten aus der Verankerung gerissen.  
Die Firma GESIP wurde mit der Reparatur beauftragt. Seit dem 
10.4.2020 ist die Schrankenanlage wieder in Betrieb. Im Rahmen der 
Reparaturarbeiten wurde auch ein gut sichtbares Rotlicht – je Fahrt-
richtung – angebracht. Dadurch wird den Autofahrern das Schließen 
des Schrankens durch ein gut sichtbares Rotlicht, welches während 
des Schließvorganges rot blinkt, angezeigt.

BESCHÄDIGUNG SCHRANKENANLAGE KIRCHFELDGASSE

GROSSBAUSTELLEN GEHEN 
TROTZ CORONA VORAN

Reihenhausanlage Kohlbacher

Reihenhausanlage Kohlbacher

Einkaufszentrum neben dem Gemeindeamt



Unsere aktuellen Maßnahmen und Öffnungszeiten 
finden Sie unter www.rrb-moedling.at
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Es sind sehr herausfordernde Zeiten, welche die weltweite 
Corona-Krise und die damit verbundenen Einschränkungen
im täglichen Leben für uns alle mit sich bringen.

Auch im regulären Feuerwehrbetrieb gibt es durch die 
behördlichen Verordnungen massive Einschnitte – so 
wurden Mitte März bis auf Weiteres alle geplanten Aus-
bildungsveranstaltungen der NÖ Landesfeuerwehrschule 
abgesagt. Sämtliche Feuerwehrleistungsbewerbe wurden 
für das gesamte Jahr 2020 österreichweit abgesagt, hier-
von betroffen ist auch der Bundesfeuerwehrleistungs-
bewerb Ende August 2020, für den sich die Wettkampf-
gruppe Münchendorf sensationell qualifizierte – dieser 
soll nun im August 2021 stattfinden.
Auf Anordnung des NÖ Landesfeuerwehrverbandes  
sind auch bei der Feuerwehr Münchendorf sämtliche 
Übungen, Veranstaltungen, Sitzungen und andere  
Zusammenkünfte derzeit ausgesetzt. Hiervon ausge-
nommen sind lediglich unaufschiebbare Tätigkeiten und 
Instandhaltungsarbeiten unserer Fahrzeuge und Geräte, 
um die Einsatzbereitschaft aufrecht erhalten zu können. 
Bei Notfällen sind wir jedoch weiterhin, wie gewohnt, 
rund um die Uhr für Sie da.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Liebsten alles Gute  
und bleiben Sie gesund!

Die Absagen zahlreicher Übungen und Veranstaltungen  
aufgrund der Corona-Krise führten auch dazu, dass  
die Berichterstattung über unsere Tätigkeiten etwas  
an Inhalt verlor und unser Schaukasten vor dem Feuer- 
wehrhaus ungewohnt leer ist. So hat sich das Team der  
Öffentlichkeitsarbeit der Feuerwehr kurzerhand dazu  
entschlossen, zu einem Malwettbewerb unter den  
Kindern in Münchendorf aufzurufen und dazu animiert, 
ihre schönsten Feuerwehrbilder zu malen, damit sie im 
Schaukasten der Feuerwehr aufgehängt werden können.

Kurz nach der Verkündung über Facebook und Instagram 
flatterten auch schon die ersten Zeichnungen ein, sodass 
der Schaukasten seit Mitte April sich nun langsam wieder 
füllt. Natürlich soll der kreative Beitrag der Kinder auch 
belohnt werden – unter allen bis 15. Mai 2020 eingesen-
deten Zeichnungen werden 4 Überraschungen verlost. 

ALSO, AN DIE STIFTE, FERTIG, LOS!

FEUERWEHR STARTET MALWETTBEWERB

FF MÜNCHENDORF – Rund um die Uhr einsatzbereit – auch in (Corona-)Krisenzeiten

Unsere jährliche  
FLORIANISAMMLUNG AM 1. MAI 2020 
muss aufgrund derzeitiger behördlicher  

Ausgangsbeschränkungen  
leider VERSCHOBEN werden,  

ein Folgetermin wird zeitnah bekanntgegeben.



HYGIENE-SCHULUNG 
im Kindergarten Himbergerstraße

Am 21.2.2020 fand im Kindergarten Himberger-
straße die jährliche Hygieneschulung der Kinder-
betreuerinnen statt. 

Folgende Themen wurden von Frau Marlene Wallen-
berger BSc, von der Firma Gourmet unterrichtet: 
Personalhygiene, gesetzliche Grundlagen, HACCP, 
Schädlingsbekämpfung, Einführung in die Mikrobio-
logie, Anlieferung, Lagerhaltung und Aufbereitung 
der Speisen sowie Allergenkennzeichnungen.  
Alle Betreuerinnen schlossen den Kurs erfolgreich ab.

%-7
Skonto
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Industriestr. 2       2486 Pottendorf   

Internet                   www.mewald.atMewald GmbH
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Am 21. Februar 2020 hieß  
es für die Kinder des Kinder-
gartens Himbergerstraße 
Manege frei im Zirkus 
Tarantelli!

Zur Vorstellung wurden 
Eltern, Großeltern und 
die Kinder der Volksschule 
Münchendorf (3B) ein-
geladen. In der Pause 
wurde Popcorn gereicht. 
Die Kinder hatten bei den 
Vorbereitungen und der 
Aufführung sehr viel Spaß. 
Die Aufführung war ein 
großer Erfolg!

ZIRKUS-PROJEKT 
IM KINDERGARTEN
HIMBERGERSTRASSE
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Die Feierlichkeiten sind für den 15. und 16. August 2020  
geplant. Das Programm ist schon weit fortgeschritten. 

Am 15. August ist am Vormittag ein großes Jugendfußball-
turnier vorgesehen. Die U8, U9 und U10 Mannschaften 
des SC Münchendorf sollen dabei mit gleichaltrigen  
Mädchen und Burschen um den Turniersieg kämpfen.  
Am Nachmittag ist ein Spiel der Rapid-Legenden gegen 
eine kombinierte SC Münchendorf Senioren und Promi-
nentenmannschaft geplant und im Anschluss daran ein 
Zeltfest auf dem Trainingsplatz. Am Sonntag soll mit einer 
Feldmesse die offizielle 100-Jahr-Feier eröffnet werden
und ein Frühshoppen stattfinden.  
Jetzt werden sich viele die Frage stellen, warum da überall 
„soll“ steht? Der Grund liegt darin, dass diese Veran-
staltung sowie viele weitere diesen Sommer, durch die 
Ungewissheit der Entwicklungen um die Corona-Pandemie, 
schwer vorhersehbar ist. Ein so groß geplantes Fest 
bedingt natürlich sehr viele Vorarbeiten. Manche davon 
verursachen schon vor der Veranstaltung Kosten.  
Daher kann die endgültige Festlegung, ob die 100-Jahr-Feier 
des SC Münchendorf im heurigen Sommer stattfinden 
wird, erst dann getroffen werden, wenn es eindeutige  
Beschlüsse der Behörden gibt, dass solche Veranstaltungen 
erlaubt sind. Andernfalls muss die 100-Jahr-Feier des SCM 
im folgendem Jahr abgehalten werden.

F

www.sziveli-immobilien.at

0650 450 20 50 

Mag. Robert Sziveli
Stephan Sziveli

Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen?
Kostenlose Beratung!

100% Zufriedenheit!

KG

100 JAHRE SC MÜNCHENDORF
DER SC MÜNCHENDORF WURDE IM JAHR 1920 GEGRÜNDET.  

DIESES 100-JÄHRIGE JUBILÄUM SOLL HEUER GROSS GEFEIERT WERDEN. 
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Ing. Karl Trischack 

Ein großer Münchendorfer hat uns für immer verlassen. Ing. Karl Trischack 
ist am 24.3.2020 verstorben. Er war in den Jahren von 1990 bis 1995 und  
von 2000 bis 2005 als Gemeinderat für die ÖVP im Gemeinderat tätig. 
Ein Landwirt mit Leib und Seele. Herr Trischack war sich der Bedeutung  
seines Berufes und vor allem des Auftrages mit unserer kostbaren Natur-
landschaft vorsichtig und nachhaltig umzugehen, bewusst. Ein großes 
Anliegen war es ihm auch, Kulturgüter zu bewahren. So war er ebenso die 
treibende Kraft bei der  originalgetreuen Wiederinstandsetzung der Visentini 
Brücke über die Triesting zwischen Münchendorf, Achau und Himberg.  
Mit Ing. Karl Trischack verloren wir eine Persönlichkeit, einen natur- 
bewussten Menschen und einen guten Freund. 

 Gertrud Irlweck

   RR Manfred Haase

 Gertrude Mestan

   Ing. Karl Binder

 Herbert Gager

 Roman Korn

   Maximilian Trübitz

 Walter Bazant

   Hilda Richter

 Lothar Fuchs

 wir trauern um...

UNSERE 
HERZLICHSTE 
GRATULATION! 

Mehr als 50 Personen haben sich zur Besichtigung im Logistikzentrum 
vom Rotem Kreuz in Münchendorf eingefunden. Der Rundgang führte 
unter anderem durch Containerhallen sowie LKW-, PKW- und Anhänger- 
garagen. Auf einer Gebäudefläche von 4.000 m2 gibt es außer den Personal-
räumen riesige Lagerhallen für Unmengen von Material für Hilfseinsätze. 
Für alles ist hier gesorgt: Logistik, Transport, Kommunikation, Technik, 
Suchhunde, Verpflegung, Unterkunft, Strom-, Wasser- und Sanitätsver-
sorgung. Man bedankte sich sehr herzlich bei den RK-Mitarbeitern für den 
netten Empfang und die ausführlichen Erklärungen. Beim anschließenden 
Treffen im Clublokal wurde über die vielen neuen Eindrücke gesprochen. 

EIN PLAUDERTAG EINMAL ANDERS!



Dr. Birgit Pechter
Ärztin der Allgemeinmedizin; 
alle Kassen Hauptstraße 32
Tel. 02259/22 62  |  0664/448 70 68
Montag          8–12 und 16–18 Uhr
Dienstag          8–12 Uhr   
Donnerstag     8–11 und 16–18 Uhr
Freitag          8–13 Uhr

Dr. Elisabeth Doenicke-Wakonig 
Ärztin der Allgemeinmedizin;  
Wahlärztin Himbergerstraße 10–12/5/1
Tel. 02259/77 56  |  0664/336 28 56
nach telefonischer Vereinbarung
Dienstag             14–19 Uhr
Mittwoch             8–10 Uhr
Donnerstag        16–19 Uhr

IMPRESSUM                                 Medieninhaber und Herausgeber:
Bgm. Josef Ehrenberger für die Gemeinde Münchendorf, Trumauerstraße 1

Tel. 02259 / 22 13 | E-Mail: office@gemeinde-muenchendorf.at | www.muenchendorf.gv.at

BAUAMT am Donnerstag - nur nach Terminvereinbarung
 02259 / 22 13 - 10

VERANSTALTUNGEN IM MAI & JUNI 2020  
Aufgrund der aktuellen Situation im Zusammenhang mit dem 
Corona-Virus finden voraussichtlich bis mindestens Ende Juni keine  
Veranstaltungen statt. Sollten von der Bundesregierung kurzfristig 
andere Regelungen bekannt gegeben werden, finden Sie diese  
dann erlaubten Veranstaltungen auf der Homepage der Gemeinde 
Münchendorf unter www.muenchendorf.gv.at.

Ein neues Projekt – die „Münchendorfer-Ortsbilder-Galerie MObG“– hat somit gestartet! 

Die Idee dahinter: möglichst vielfältige Eindrücke von unserem Ort aus verschiedenen 
Perspektiven zu erlangen und mit den Anderen zu teilen.  
Was passiert mit den Bildern? alle Bilder werden auf der Homepage der Gemeinde  
in der Bildergalerie „MObG“ zum Bewundern sichtbar sein. Diese sollen auch der  
Gemeindezeitung als Ort-Impressionen dienen.
Wie läuft das ab?
 Um dies umzusetzen, ist es nicht nötig, viel Arbeit und Zeit zu investieren.  
Das einzige was Sie dafür tun müssten, ist während eines Spazierganges ihr Handy  
aus der Hosentasche zu holen und ein Foto ihres aktuellen Blickfeldes zu machen. 
 Das Bild auf: office@gemeinde-muenchendorf.at mit dem Betreff: MObG senden.
Wichtig dabei ist, die Bildbeschreibung und die Herkunft des Bildes dazuzuschreiben!
Beispiel: MObG: Triesting in der Nacht © copyright: Max Mustermann  
(auf Seite 1 befindet sich schon das erste Bild von der MObG)

Die Corona-Krise ist eine folgenschwere Situation, welche allerdings auch Zeit und 
Möglichkeit bietet, draußen aktiv zu sein. Somit ist es ein Leichtes, unser Projekt in  
die Tat umzusetzen und damit einige schöne Einblicke von unserem Ort festzuhalten.
TEILEN WIR MITEINANDER DIE SCHÖNHEIT VON MÜNCHENDORF & DIE FREUDE DARAN!

PROJEKT – MObG
„MÜNCHENDORFER ORTSBILDER GALERIE“


